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Gebo Dichtring aus EPDM DN15 (1/2") mit Trinkwasserzulassung
https://www.schwarte-shop.de/gebo-dichring-epdm-dn15-1-2-trinkwasserzulassung

Bilder und technische Details ohne Gewähr

Artikelnummer: 17128

€ 6,37
inkl. 19% MwSt.
zzgl. Versand ab € 5,60

Lieferzeit ca. 1-3 Tage

Produktbeschreibung

Gebo Dichtring aus EPDM DN 15 (1/2") für Rohr-Außen-Ø 21,3 mm. Gebo Klemmverbinder werden ab Werk mit einem
Gummiformring aus NBR geliefert. Für Trinkwasser wird er gegen diesen Dichtring aus EPDM getauscht – damit sind die
Temperguss-Klemmverbinder DVGW-konform für Trinkwasser.

Werkstoff EPDM
Größe DN 15 (1/2")
Für Rohr Außen-Ø 21,3 mm
Abmessungen außen 27 mm · innen 21 mm · Stärke 3 mm
Norm DIN EN 681-1 (Elastomerleitlinie)
Zulassung DVGW
Lieferumfang 1 Dichtring mit Kennzeichnungsaufkleber

Passt in

Gebo Typ A und I: Übergangsverschraubungen – 1 Dichtring
Gebo Typ EK: Endkappen – 1 Dichtring
Gebo Typ WA: Winkel mit Außengewinde – 1 Dichtring
Gebo Typ O, T und WO: Kupplungsstücke, T-Stücke, Winkel – je Klemmseite einer, also 2 Dichtringe

Wichtig

Trinkwasser laut Gebo bis 25 °C.
Nur für Wasser: In Heizöl- und Gasleitungen bleibt der NBR-Ring drin, EPDM ist nicht ölbeständig.
Für die Flanschausführungen AF, IF, OF und TF (2 1/2" und 3") passt dieser Ring nicht.

Einbau
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1. Überwurfmutter abschrauben und den NBR-Gummiformring herausnehmen.
2. EPDM-Dichtring in derselben Lage einsetzen, Klemmring und Vorlegering in der alten Reihenfolge wieder

aufschieben.
3. Klemmverbinder wie gewohnt nach der Gebo-Anleitung montieren.
4. Kennzeichnungsaufkleber gut sichtbar an der Leitung anbringen – so ist später erkennbar, dass hier EPDM verbaut

ist.
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